
Schwerpunktthema: Berufsbildung 4.0450

Zusammenfassend lässt sich festhalten, dass sich durch 
die zunehmende Digitalisierung und Automatisierungen 
im Bereich der Lagerlogistik ein Wandel im Berufsbild 
abzeichnet. Die Fachkraft für Lagerlogistik hat viel mehr 
als früher die Aufgabe, den gesamten Prozess im Blick 
zu haben, zu kontrollieren und ggf. durch Eingriffe in 
entsprechende IT-Systeme Fehler zu korrigieren, sodass 
ein reibungsloser Prozessablauf gewährleistet werden 
kann. Während somit einerseits an die Fachkraft für 
Lagerlogistik in hoch technologisierten Lagern bereits 
heute höhere Ansprüche gestellt werden, sinken anderer-
seits in Bereichen, die stark technikunterstützt oder sogar 
vollautomatisiert sind, die Kompetenzanforderungen an 
die Fachkräfte. Ob der Beruf der Fachkraft für Lager-
logistik letztendlich eine Auf- oder Abwertung erfährt, 
hängt massiv davon ab, wie sich die Anforderungen der 
Betriebe an Bewerber/-innen und die „Bewerberklientel“ 
in diesem Berufsfeld in den nächsten Jahren entwickeln 
werden. Der Fachlagerist/die Fachlageristin hingegen 
sollte – so die Meinung der Experten und Expertinnen – 
als „niederschwelliger“ Einstieg in den Beruf auf jeden 
Fall bestehen bleiben.

(Anke Kock, Inga Schad-Dankwart)

C 4.4 Land- und 
Baumaschinenmechatroniker/-in

Digitalisierungs- und Vernetzungsansätze in 
der betrieblichen Praxis

Die Digitalisierung kommt in den Betrieben, in denen 
Land- und Baumaschinenmechatroniker/-innen zum 
Einsatz kommen, ungleichzeitig an, das heißt die 
Durchdringung mit digitalen Anwendungen ist einzel-
betrieblich unterschiedlich. Aber immerhin die Hälfte der 
Fachkräfte, Ausbilder/-innen und Führungskräfte, die an 
der BIBB/BMBF-Onlinebefragung 2018 teilgenommenen 
haben, schätzen den Digitalisierungsgrad der Arbeits-
plätze von Land- und Baumaschinenmechatroniker/-in-
nen bereits als hoch, mehr als 40% als mittelmäßig und 
ca. 6% als niedrig ein → Schaubild C4.1-3. Allerdings 
bleiben auch in hoch digitalisierten Arbeitsumgebungen 
konventionelle Arbeitsaufgaben und Tätigkeiten wichtig. 
Neben der Zuordnung zu Wirtschafts- und Technologie-
bereichen prägen Herstellerbindungen und Technikge-
nerationen E  das Arbeitsumfeld von Land- und Bau-
maschinenmechatroniker/-innen. Die Ausgangslage ist 
somit heterogen, jedoch sind in nahezu allen Betrieben 
Tendenzen der Technologieveränderung feststellbar.

Ein zentraler Treiber dieser Veränderungen ist der zu-
nehmende Einsatz von digitalen Steuergeräten. Signale 
werden über Sensorik erfasst, netzbasiert übertragen und 

Schaubild C4.3-2:  Wie wurde die betriebliche Ausbildung in den letzten Jahren als Reaktion auf die 
Digitalisierung in Ihrem Betrieb umgestaltet? (Mehrfachnennung in %)

 
Zeitlich-organisatorische Abläufe

Ausbildungsinhalte

Lehr-/Lernmethoden

Lehr-/Lernmittel

Sonstiges

Nein, die Ausbildung wurde nicht umgestaltet
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